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Liebe Eltern,  

liebe Schülerinnen & Schüler, 

liebe Interessierte 

Schon bald finden unsere Schlussfeiern statt. Dieses Jahr 

stehen sie unter dem Thema: 

Miteinander 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schule soll kein Experiment sein. Wenn Frau Bircher aller-

dings mit der Klasse Experimente durchführt, bin ich immer 

beeindruckt! Wir wollen gemeinsam Schule erleben und 

Neues lernen. Wir wollen offen sein, unseren Horizont zu 

erweitern und Andersartigkeiten zuzulassen. 

Unsere Schule kann sich nur entwickeln, wenn wir mitei-

nander in Respekt unterwegs sind (Kinder, Eltern, Lehrper-

sonen, Schulkommission, Schulbusteam, Hauswarte, Schul-

komitee…). Herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! 

 

 

Mit freundlichen Grüssen 
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Informationen/Organisatorisches 

Schule Diemtigtal  

 

Noch bis vor kurzem schien es uns ein Ding der Unmöglichkeit, unsere 
freien Stellen mit Lehrpersonen zu besetzen. Unsere Hartnäckigkeit hat 
sich gelohnt. Ich freue mich sehr, dass wir auf das nächste Schuljahr 
alle Stellen besetzen konnten. Wir haben sehr gute Lehrpersonen rek-
rutieren können und trotz Lehrpersonenmangel bewiesen, dass die 
Schule Diemtigtal viel zu bieten hat. 

 

 

Schwerpunkte unserer Kollegiumsarbeit 25/26 

Im neuen Schuljahr wird die Teambildung im Zentrum stehen. Bei vie-
len neuen Gesichtern ist es wichtig, dass wir uns gegenseitig kennen-
lernen und zusammenwachsen. 

 

 

Aus dem Leitbild unserer Schule 

 

 

 

 

 

 

Unterrichtsfreie Halbtage (Kinder haben schulfrei!) 

20./21. November 2025 Ruhewochenende 

20. April  2026 interne Weiterbildung 

13. Mai 2026 Teambildungstag 

15. Mai 2026 Auffahrtsbrücke 

 

 

Wir schaffen ein Klima von Vertrauen und Freude. 

Wir arbeiten zusammen und unterstützen uns gegenseitig, denn das 

Wohlbefinden aller ist uns wichtig.  
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Bürozeiten 

Da wir alle nur Teilzeit arbeiten, erreichen Sie uns am besten per Email. Wir sind  

bemüht, Ihnen zeitnah zu antworten. 
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Termine im nächsten Quartal 

 

11.08.2025 

 

Schulbeginn 

nach Stunden-

plan 

 

beide Standorte 

27.08.2025 
Übung Feuer-

alarm 

BEIDE sTANDOR-

TE 

 

02.09.2025 

 

Sporttag 

 

beide Standorte 

 

09.09.2025 

Verschiebedatum 

Sporttag 

 

beide Standorte 

 

20.09.-

12.10.2025 

 

Herbstferien 

 

beide Standorte 

10.-14.11.2025 

 

Berufswahlwoche 

 

 

7.-9. Klassen 

07.11.2025 Kultureller Anlass beide Standorte 

13.11.2025 Zukunftstag 5. und 6. Klasse 

 

20.11.-

21.11.2025 

 

Ruhewochenende 

 

beide Standorte 

25.11.2025 

Elternabend zu 

„mein Körper ge-

hört mir“ 

Eltern 3. und 4. 

Klasse 
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Schulzahnpflege 

 

Schulzahnpflege 

 

Sehr geehrte Eltern 

 

Im Kanton Bern ist die jährliche Untersuchung für alle Schüler und Schülerinnen ab  

sechs Jahren obligatorisch (Volkschulgesetz Art. 60).  

 

Bei dieser jährlichen Untersuchung werden Mundhygiene, Stand der Gebissentwicklung und die Gesundheit der Zähne und 
des Zahnfleisches im Rahmen einer Inspektion erfasst. Sie ist für die Eltern kostenlos. Die Eltern haben freie Wahl, bei wel­
chem Zahnarzt/-ärztin sie ihre Kinder untersuchen lassen wollen. Von der Schulbehör­de wurden folgende Schulzahnärzte/-
ärztinnen ernannt:  

 

 

 

 

Die oben aufgeführten Schulzahnärzte/-innen rechnen die Untersuchungskosten in der Regel direkt mit der Gemeinde ab. 
Die Kinder die beim Schulzahnarzt M. Krebs werden automatisch von der Schule aufgeboten. Die anderen Schulzahnärzte/-
ärztinnen erhalten von uns eine Liste und die Kinder werden aufgeboten. Die Untersuchung muss bis Ende Januar des lau-
fenden Schuljahres erfolgt sein. 

Für Untersuchungen beim privaten Zahnarzt, kann der Betrag mit dem „Rückerstattungs­for­mular Schulzahnarzt privat“ 
geltend gemacht werden (max. CHF 33.10/Schüler/in). Die Rech­nungskopie benötigen wir zwingend zu Kontrollzwecken 
der durchgeführten Untersuchung. 

Das Rückerstattungsformular finden Sie unter www.schule-diemtigtal.ch/schule/dokumente. 

Informieren Sie Ihren privaten Zahnarzt darüber, dass die Rechnung direkt an Sie ausgestellt werden muss (nicht an die Ge­
meinde). 

Ohne Ihren Gegenbericht bis jeweils zum 20. August des neuen Schuljahres, gehen wir davon aus, dass Sie die Untersu­
chung bei demselben Zahnarzt wünschen wie im Vorjahr (andernfalls bitte Mitteilung an sekretariat@schule-diemtigtal.ch) 

 

 

 

 

Praxis  Adr. / Ort  Tel. 

Dr. med. dent. Michael Krebs Diemtigtalstr. 15 3753 Oey 033 681 18 01    

Dr. med. dent. Andreas Bittner Seestrasse 3 3700 Spiez 033 650 90 90   

Dr. med. dent. Mariam & Davide Mazzi Kirchgasse 27 3700 Spiez 033 654 55.20   

Dr. med. dent. Adrian Kammermann Seestrasse 3 3700 Spiez 033 654 52 54   

mundgsund ag, Dr. med. dent. Fabian Landmesser Oberlandstr. 45 3700 Spiez 033 654 10 00   
  

Dr. med. dent. Sandra Lemp Oberlandstr. 23 3700 Spiez 033 654 15 66 
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Schulärztliche Untersuchung 
2. Kindergarten, 4.und 8. Klasse 

Nach kantonaler Vorschrift werden die Schülerinnen und Schüler im 2. Kindergarten­
jahr, in der 4. und 8. Klasse untersucht. Diese schulärztlichen Untersuchungen sind 
obligatorisch. 

Den Eltern steht es frei, bei welcher Ärztin oder Arzt sie ihre Kinder untersuchen lassen. 
Für die Schule Diemtigtal wird folgende Ärztin die schullärztliche Untersuchungen vorzu­
nehmen: 

 

Praxiszentrum Madora 

Medaxo Praxen AG 

Frau Dr. Kerstin Uphoff Belairstrasse 4, 3780 Gstaad  033 
748 44 99 

 

 

Vorgehen 

 

Die Lehrpersonen verteilen alle notwendigen Unterlagen. 

Die Eltern melden mit der beiliegendn Anmeldestätigung ihr Kind für die schulärztliche Untersuchen oder bei 
einem privaten Arzt an. Die Anmeldung erfolgt bis spätestens vor den Weihnachtsferien, die Untersuchung 
muss vor den Frühlingsferien stattgefunden haben.  

Nach erfolgter privater Untersuchung sind die Eltern für eine sofortige Rückgabe der vom Arzt unterschriebe­
nen Untersuchungsbestätigung an die Klassenlehrperson verantwortlich. 

Der Termin wird im Januar 26 stattfinden. 
 

Zur Untersuchung beim Arzt ist Folgendes mitzubringen 

• vollständig ausgefüllter Fragebogen über den Gesundheitszustand in einem verschlossenen Briefumschlag 

• eventuell vorhandene Brille 

• Impfausweis 

• Krankenkassenausweis 

 

Es ist möglich, dass Eltern Ihr Kind zur Untersuchung begleiten. 

 

Untersuchungskosten 

 

Die Untersuchungskosten bei Frau Dr. med. Uphoff, werden gemäss dem kantonalen schulärztlichen Tarif von 
der Gemeinde übernommen. 

Untersuchungen bei einem anderen Arzt (Hausarzt privat) gehen zu Lasten der Eltern bzw. der Kranken-
kasse. 

Weitere Behandlungs- und Impfkosten gehen zu Lasten der Eltern bzw. Krankenkasse 

 

 

Patientendokumente 

 

Patientendokumente/Arztkarten werden nach der Untersuchung/allfälliger Behand­lung vom Arzt an die Eltern zur 
Aufbewahrung übergeben. Es werden keine Gesundheitsakten in der Schule aufbewahrt. 
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Läusekontrollen 

 

 

Liebe Eltern 

Auch im nächsten Schuljahr findet jeweils nach den Ferien (ausser 

Sportwoche) eine Läusekontrolle statt. 

 

Für die Läusekontrolleurinnen ist es von Vorteil, wenn an diesem Tag 

keine aufwändigen Flechtfrisuren getragen werden. Diese müssen leider 

meistens geöffnet werden. 

 

Die Eltern werden nur bei Läusebefall oder Verdacht darauf kontaktiert. 

Sollte ihr Kind an diesem Tag nicht zur Schule kommen, bitten wir sie, 

die Läusekontrolle selbst zuhause durchzuführen und den Befund der 

Klassenlehrperson mitzuteilen. 

 

 

 

Voraussichtliche Termine der Läusekontrollen: 

 

Dienstag, 12.08.2025 

Montag, 13.10.2025 

Montag, 05.01.2026 

Dienstag, 21.04.2026   
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Personelles 

Auf das Schuljahr 25/26 werden Sie auf viele neue Gesichter treffen. Freuen Sie 

sich mit uns auf: 

 

Mein Name ist Enya Schori und ich wohne in Ringoldingen. In meiner Freizeit bin ich gerne sportlich 
unterwegs – sei es beim Biken, Wandern, Langlaufen, auf Skitouren oder bei anderen Aktivitäten. Zu­
dem spiele ich mit Freude Klavier und verbringe gerne Zeit mit meiner Familie und meinen Freunden. 

Nach meiner Ausbildung zur Fachfrau Gesundheit arbeitete ich einige Jahre in einem Altersheim. An­
schliessend habe ich mich für das Studium zur Primarlehrperson entschieden, das ich im Sommer ab­
schliessen werde. Ich freue mich sehr darauf, ab Sommer die 2. Klasse als Klassenlehrerin begleiten 
zu dürfen. 

 

 

 

 

 

 Mein Name ist Andrea Brunner. Im Sommer werde ich als Teamkollegin an der 1. / 2. Klasse in    
Oey unterrichten.  

 Meine Zweitausbildung habe ich an der Pädagogischen Hochschule und an der Universität in   
Bern absolviert und habe danach den Abschluss Bachelor of Arts an der PH Bern in Pre-Primary 
and Primary Education (Lehrdiplom für die Vorschulstufe und die Primarstufe) erfolgreich abge­
schlossen. Nun arbeite ich bereits seit einigen Jahren auf verschiedenen  tufen als Primarleh­
rerin. 

Die Erstausbildung als Kaufmännische Angestellte (Reisebüro Kuoni) und viele unterschiedliche Weiterbildungen habe ich in 
der Privatwirtschaft gemacht. Zudem habe ich jahrelange Erfahrung in der Tourismusbranche, Marketing und in diversen 
Reisebüros gesammelt und hatte somit die einmalige Gelegenheit, um den ganzen Globus zu reisen. 

In meiner Freizeit treibe ich viel Sport. Joggen, Mountain Biken, Group Fitness, Skifahren gehören zu meinen Lieblingsbe­
schäftigungen. Sprachen faszinieren mich sehr. 

Ich hoffe und freue mich auf eine tolle, gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit Ihnen und Ihrem Kind.  

 

 

 

 

Mein Name ist Alina Hofmann und ich bin im Thurgau, nahe am Bodensee, aufgewachsen. 
Ab diesem Sommer wohne ich dann in Thierachern und freue mich nahe an den Bergen und 
am See zu sein, da ich gerne wandere, Ski und Snowboard fahre und Zeit draussen verbringe. 
Ausserdem liebe ich es, mit Klavier und Gitarre zu spielen und singen und Musik zu machen. 
Ich freue mich mit der neuen 5. Klasse als Klassenlehrerin kreativ zu sein und bin gespannt 
auf das nächste Schuljahr in Oey.  
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Mein Name ist Florian Stucki und ich freue mich darauf, ab August 2025 als Lehrperson hier an der Oberstufe zu arbeiten. 

Ich bin 29 Jahre alt und wohne an der Schattsyte. Ursprünglich bin ich gelernter Landwirt 

und habe viele Jahre auf dem Betrieb meiner Eltern mitgeholfen. Danach habe ich mich 

entschlossen, einen neuen Weg einzuschlagen. Ich habe die Berufsmaturität gemacht und 

studiere seit Herbst 2024 Umweltwissenschaften. In meiner Freizeit engagiere ich mich in 

verschiedenen Vereinen und Institutionen, mache etwas mit Musik oder Gesang und spiele 

gerne ab und zu bei einem Theater mit. 

Ich habe bereits mehrfach an Schulen unterrichtet und bin es gewohnt, mit Jugendlichen 

zusammenzuarbeiten. Im kommenden Schuljahr werden wir gemeinsam verschiedene Fä­

cher gestalten, und ich bin schon gespannt auf eure Ideen und Fragen. Gerade in unserer 

digitalisierten Welt ist die persönliche Begegnung und das gemeinsame Erleben des Schul­

alltags wichtiger denn je. Ich freue mich darauf, diesen Weg mit Ihnen zu gehen. 

Ich bin schon sehr gespannt auf das kommende Schuljahr und darauf, Sie alle kennenzuler­

nen! 

 

 

Mein Name ist Selin Benninger und ich wohne in Wimmis. Ich absolviere zurzeit das 2. Studienjahr zur Primarlehrerin. Zuvor 
habe ich die Ausbildung als Kauffrau bei der SBB gemacht und dort anschliessend als Eventplanerin gearbeitet. Mir ist es 
wichtig, auch nebst dem Studium weiterhin in der Praxis tätig zu sein – daher freue ich mich 
sehr – in Oey arbeiten zu dürfen! 

In meiner Freizeit bin ich am liebsten in der Natur unterwegs – sei es beim Wandern, Skifahren, 
Surfen oder bei der Mitarbeit auf dem Bauernbetrieb meiner Familie. Eine weitere große Lei­
denschaft von mir ist das Campen im selbstumgebautem Bössli, mit dem ich regelmässig neue 
Orte entdecken darf - wie auf diesem Bild auf dem Weg Richtung Nordkap. 

Ich freue mich sehr, die 5. Klasse zu unterstützen und zu begleiten und auf eine gute Zusam­

menarbeit. 

 

 

Mein Name ist Christian Beutler, ich bin 33 Jahre alt und wohne in Thun. In meiner Freizeit verbringe ich gerne Zeit mit 

Freunden und bin viel draussen unterwegs. Sei es beim Wandern, auf Reisen, mit dem Motorrad oder am Gleitschirm. Ur­

sprünglich bin ich ausgebildeter Gymnasiallehrer, arbeite jedoch seit 5 Jahren auf der Sekundarstufe 1. Ich freue mich sehr 

auf meine zukünftige Tätigkeit in Oey und darauf, die Schülerinnen und Schüler der 7.-9. Klasse auf ihrem Weg ins Berufsle­

ben zu begleiten. 
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Ich bin Franziska Kurzen. Ich bin ausgebildete Primarlehrerin und 

werde ab August Teamkollegin an der 2. Klasse in Oey. Ich liebe es 

draussen zu wandern, fahre mit meinem Velo und schwimme gerne. 

Und ich wohne sehr gerne im schönen Diemtigtal.  

 

 

 

 

 

 

Ich bin Nicole Imobersteg und freue mich riesig, ab August ein Teil dieser tollen 

Schulgemeinschaft zu sein. Ich werde an der 5. und 2. Klasse unterrichten. Und ja… 

seit einiger Zeit darf ich sogar das traumhafte Oey als meinen Wohnort angeben. 

Im Winter zieht‘s mich auf Skitouren in die Berge, im Sommer auf den Golfplatz o­

der mit Wanderschuhen an den Füssen an ein Gipfelkreuz. Stricken, Kochen und 

Lesen gehören auch zum Ausgleich  zu mir, wie meine Hündin, die mich meistens 

begleitet. 

 

Mein Motto? „Es ist nicht genug zu wollen, man muss auch tun.“ So drücke ich die 

Schulbank der NMS Bern und freue mich auf Lernen und Lehren. 
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Team Anlagewarte 

Was würden wir machen ohne unseren steten Helfer*innen vor Ort? Ein herzliches 

Dankeschön an unsere Anlagewarte.  

 

 The one and only boss Team Wiriehorn:  

 Beat Stucki 

 

 

 

 

 

 

 

Unsere Strahlefrau und  

Handywoman! 

 

 

 

 

 

 

 

  

         

 Teamarbeit Chef und Lehrling, dieses 

 Schöpfli lässt jeden Schreiner neidisch 

 werden. Und by the way lieber Res  

                  Unsere gute Seele. Gratulation zur bestandenen Abschluss- 

 prüfung.                

Team Oey 

Beat Knutti (Leitung) 

Andrea Oehrli(Stv.) 

Dragica Dimitrijevic  

Andreas Wüthrich  
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Schülertransport 

 

 

Die aktuellen Busfahrpläne entnehmen Sie bitte unserer Homepage! 

https://www.schule-diemtigtal.ch/images/files/schulbus/

Elternfahrplan-24-25-Stand-12-6-24.pdf 

 

Good bye Roland Müller und herzlichen Dank für 8 Jahre in unserem Dienste! 

 

Hello Barbara Thomi! Frau Thomi wird ab Sommer unsere neue 

Teamchefin. Wir freuen uns sehr auf eine Zusammenarbeit und 

wünschen ihr viel Erfolg! 

 

 

 

 

 

 

Gesuch vorzeitige Mofaprüfung bei langen Schulwegen: 

Falls Ihr Kind für die Oberstufe schon vor dem 14. Lebensjahr mit dem Mofa / E-

bike in die Schule kommen möchte (nur bei langem Schulweg!), stellen Sie den 

Antrag beim Strassenverkehrsamt für vorzeitige Mofaprüfung.  

 

https://www.svsa.sid.be.ch/de/start/lernfahrer/vorzeitige-mofapruefung.html 

 

 

 

 

Das freut uns gar nicht! Graffiti im nigelnagelneuen Schulbus… 
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Neu begrüssen wir in unserem Team Schulbus: 

Christian Wülser 

 

 

  38 Jahre verheiratet 

   3 erwachsene Kinder 

    4 Enkelkinder  

 

 Grösse:  

 Sehe gut über das Schulbus - Steuerrad an die Windschutzscheibe und dar
 über hinaus!  

 Humor: 

 Säcke voll davon, gerne auch zum verteilen! 

Pünktlichkeit: 

Freund davon, eher früher parat! 

Ehrlichkeit: 

Liegt im Herzen und auf der Zunge wird ausgesprochen und sehr geschätzt! 

Hobby:  

Leidenschaftlicher Fischer, Sa Na Instruktor für Fischerei. 

 

 

 

 

 

 Ich bin Silvia Dubach und wohne mit meinem Mann und  

 unseren zwei Kindern in Bächlen. Ich freue mich ab 

 dem neuen Schuljahr zum Team der Schulbusfahrer/Innen  

 zu gehören und Teil des Alltags der Schulkinder zu werden.  
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Jedes Jahr schenkt die Bibliothek Oey den Schulabgängern aus dem ganzen Diem-

tigtal ein gratis Bibliotheks-Abonnement (inkl. E-Book). Die interessierten Leserin-

nen und Leser sind herzlich eingeladen das Abi innerhalb eines Jahres einzulösen 

und so unser vielseitiges Angebot kostenlos zu nutzen. 

Auch steht das Angebot der Bibliothek (ausgenommen DVD), den Kindern ab dem 

Kindergartenalter jederzeit kostenlos zur Verfügung. Die Kinder dürfen die Biblio-

thek auch ausserhalb der Schulbibliothek besuchen. 

 

Während der Schulferien ist die Bibliothek jeweils nur 

am Samstag von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr geöffnet. 

 

 

Die Bibliothek organisiert über das Jahr verteilt diverse Anlässe wie z.B. Leseclübli, 

Kerzenziehen, Adventshöck, und Kamishibai, Bilderbuchkino od. ähnliches für die 

Kleinsten an. 

Bei Interesse könnt Ihr euch gerne auf der Homepage informieren… 

 

https://bibliothek-oey.jimdofree.com 

 

Bibliothek Oey 
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Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte 
 
 
 
Auch dieses Schuljahr ging wieder sehr rasch vorbei. Ich vermute, Ihnen und Ih-
ren Kindern ging es gleich. Ich hatte sehr viele Beratungen und bin nun sehr gut 
bei den Schüler*innen bekannt. Sie kommen oft auch wegen alltäglichen Sorgen 
zu mir – das freut mich sehr! 
 
Aktuelles aus der Schulsozialarbeit 
 
Es freut mich sehr, sie informieren zu können, dass die Schulsozialarbeit ab Au-
gust 2025 definitiv an der Schule Diemtigtal eingeführt wird. Der Gemeinderat und 
die Bevölkerung haben sich für die Schulsozialarbeit entschieden. Vielen Dank da-
für. Es freut mich sehr, kann das wichtige, niederschwellige Angebot der SSA für 
die Kinder und Jugendliche sowie auch für Sie als Eltern/Erziehungsberechtigte 
weiter bestehen. Auch meine Prozente wurden auf 35 % erhöht. So kann ich allen 
Anspruchsgruppen viel besser gerecht werden.  
 
Ab dem neuen Schuljahr werde ich neu am Montag den ganzen Tag im Schulhaus 
Oey sein und am Mittwochmorgen im Schulhaus Wiriehorn.  
 
 
Klassenintervention 1./2. Klasse im Schulhaus Oey 
 
Nach den Frühlingsferien durfte ich 
zusammen mit Simeon Gehri von 
der Okja Niesen und im Beisein der 
Lehrpersonen eine Klasseninterven-
tion zum Thema «Wir sind eine Ge-
meinschaft» an der ersten und 
zweiten Klasse in Oey durchführen. 
Ausgangslage war die Geschichte 
des kleinen Fisches Swimmy, wel-
cher seine Familie verliert und da-
raufhin allein das grosse Meer ent-
deckt. Am Ende seiner Reise trifft er 
einen Schwarm kleiner Fische. Er 
kann die kleinen Fische ermutigen 
es ihm gemeinsam gleich zu tun 
und das grosse Meer zu entdecken, indem sie die Form eines grossen Fisches ein-
nehmen. Denn: Gemeinsam sind sie stark! 
Zur Geschichte gab es auch Spiele zur Gruppenförderung, welche allen viel Spass 
gemacht haben. Zum Schluss der Klassenintervention haben alle Schüler*innen 
ihren Beitrag zu einem starken Klassenzusammenhalt auf einen kleinen Fisch ge-
schrieben. Das Plakat wurde anschliessend im Klassenzimmer aufgehängt. 
 
 

 
 

 

SSA 
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Mediative Konfliktvermittlung 
 
Im letzten Jahr habe ich als neutrale Stelle mit grossem Erfolg in vielen Konflikten 
zwischen Schüler*innen vermittelt. Dabei konnten sich die betroffenen Kinder bei 
«Friedensgesprächen» gegenseitig mitteilen, was sie jeweils am anderen stört, 
nervt oder stresst. Dabei haben sie auch selbst Vorschläge gemacht, wie sie zu-
künftig mit den Konflikten besser umgehen könnten und was sie ändern/
ausprobieren möchten. Bei Bedarf haben die Schüler*innen dies schriftlich festge-
halten. Im Anschluss gab es einige Termine, um den Erfolg zu ihren Bemühungen 
zu besprechen. Die Schüler*innen fühlten sich durch diese Gespräche in ihren An-
liegen ernst genommen und es war erstaunlich, wie rasch sich die Konflikte in 
Nichts auflösten.  
 
Ich bedanke mich für das mir entgegengebrachte Vertrauen und freue mich im 
nächsten Schuljahr wieder für Sie da zu sein.  
 
 
Freundliche Grüsse 
 
 
 
KARIN SAURER 

Schulsozialarbeiterin 

Telefon 079 928 68 16 

karin.saurer@frutigen.ch 

www.schulsozialarbeit-frutigen.ch 

 

Erreichbarkeit 

Jeweils am Montag in Schulhaus Oey und am Mittwochmorgen im Schulhaus Wiriehorn. 

mailto:karin.saurer@frutigen.ch
http://www.schulsozialarbeit-frutigen.ch)
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Jugendarbeit OKJA 
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JUGENDRAUM GREENLIGHT OEY 

 

 

 

 

 

 

 

DIEMTIGTALER JUGENDTAG 

Die Gemeinde Diemtigen und die OKJA Niesen nimmt DICH mit auf einen            

Tagesausflug (z.B. Europapark). Was DU tun musst? 

Infos auf www.okjaniesen.ch/diemtigtaler-jugendtag/ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

KONTAKT: Simeon Gehri | 075 429 46 58 | simeon.gehri@okjaniesen.ch 

WEITERE EVENTS&INFOS: www.okjaniesen.ch | instagram @okjaniesen 

mailto:simeon.gehri@okjaniesen.ch
http://www.okjaniesen.ch
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Lehrstellenabend 

 

 

Auch der diesjährige Lehrstellenabend war ein Erfolg. Mit grossem Interesse wan-

delten die Schülerinnen und Schüler zusammen mit ihren Eltern durch die liebevoll 

gestalteten Stände. Viele Betriebe aus der Region stellten sich vor. Auch das BIZ 

(Berufs- und Informationszentrum Thun) war da. 

Vielen Dank an Oberwil und das Organisationsteam! 
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Eiertröhle Schulhaus Wiriehorn 

 

 

Traditionsgemäss fand dieses Jahr das „Eiertröhle“ im Schulhaus Wiriehorn statt. 

Dieser Brauch fand sogar den Weg ins Globibuch. 
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Exkursion Dählhölzli 1./2. Kl WH 

 

Die 1./2. Klasse vom Schulhaus Wiriehorn war im Dählhölzli auf Exkursion. 

Am folgenden Tag beschrieben die Kinder ihre Eindrücke: 

Mir gefielen die Seehunde, wie sie durch das Wasser glitten. Die Bären waren fett 
und der Leopard stolzierte herum. Wir sahen viele Flamingos. Der Polarfuchs was 
so süss. Der Luchs sass in einem Versteck. Die Papageientaucher waren auch süss 
und klein. Wir fütterten die Spatzen mit unserem Mittagessen. (Silvan, Mario) 

Wir waren im Dählhölzli. Frau Marti hat uns Fragen gestellt. Unser coolstes Tier im 
Wasser war der Seehund und an Land der stolze Leopard. Im Streichelzoo haben 
wir kleine Meiseli auf den Fingern gehabt. Dann haben wir von Frau Stucki ein Eis 
bekommen. (Enya, Hanna) 

Es hat uns sehr gefreut, dass wir den Leoparden gesehen haben. Die Schlangen 
waren sehr cool, obwohl sie sich nicht bewegt haben. (Luan, Nilo) 

Wir mussten den Nemo finden. Es hatte sogar drei davon in einem Riesenaquarium. 
Der Leopard war stolz und der Eisfuchs war cool. Wir mussten beobachten, ob die 
Schlange blinzelt. Aber das kann sie gar nicht. Sie war sehr lang. Die Waschbären 
haben wir nicht gesehen. (Dean, Salome) 

Uns hat alles sehr gefallen. Alle Tiere und alles. Vor allem der Leopard und der Po-
larfuchs. Die Totenkopfäffchen sind süss. (Elisa, Vanessa) 

Wir sahen Bären, zwei Leguane, fünf Seehunde, Vieraugenfische, zwei Frösche, ei-
nen Elch, einen Moschusochsen, Alligatoren, junge Meisen, Papageientaucher, 
Schildkröten und eine Ameisenkolonie. (Kilian, Joel) 

Es war sehr schön. Der Leopard mit seinen Flecken war wunderschön. Die Seehun-
de konnten gut schwimmen. Die Schlangen waren lange und still. Wir beobachteten 
Vieraugenfische und eine Wildkatze. (Fabio, Joël) 

Wir haben alles genossen: Die Leoparden, die Bären, die Seehunde. Die Wölfe ha-
ben uns besonders gefallen. Sie haben Nachwuchs. Wir haben aber die jungen Wöl-
fe nicht gesehen. Dafür die Wildkatze. Dann haben wir gepicknickt. (Emma, Ronin) 

Was Florian sehr gefallen hat, ist der Bär, weil er so stark ist. 
Aber auch der Alligator mit seinen scharfen Zähnen war beein-
druckend. Frau Marti hat uns Quizfragen gestellt. Zum Beispiel 
zwei kleine Frösche im grossen Käfig finden. 

Lars hat besonders die Klapperschlange gefallen, weil sie so giftig 

ist. Die Papageientaucher können alles: Laufen, fliegen, tauchen 

und schwimmen. Aber uns hat jedes Tier gefallen auf ne Art. 

(Florian, Lars) 
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Miteinander ging es Richtung Seebergsee. Obwohl das Wetter eher mässig war, 

blieb der Spass nicht auf der Strecke. Es war eine gelungene Abwechslung vom 

Schulalltag für unsere Kinder vom Wiriehorn. Der Lernort Natur ist immer wieder 

beeindruckend.  

 



 

24 


